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GOTT LIEBT UNS, WENN WIR SPIELEN



Blitz                 lichter
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... Ju�a Mark ganz herzlich 
als Fahrerin für die Gäste 
des Café Segen! Der Fahr-
dienst ist sehr wich�g, denn 
nicht jede/jeder kann von 
seinen Angehörigen ge-
bracht werden. Auch für die 
Frauengruppen, das Ge-
burtstagscafé und bei Be-
darf für die Senior*innen 
lenkt sie den Gemeindebus. 

Wir begrüßen...

Wir wünschen ihr immer 
unfallfreie Fahrten! 

... auf viele „Minis“ von 0 bis 
3 Jahren, die nach den Som-
merferien, ab 09. August, 
neues Leben in den Mini-
treff bringen, denn die bis-
herige Gruppe wechselt in 
den Kindergarten. 

Wir freuen uns...

Eltern nutzen den „Mini-
treff“ gerne zum Austausch 
über Freud und Leid mit den 
Kleinen. Manuela Gauer, 
die seit vielen Jahren den 
„Minitreff“ leitet, freut sich 
über Ihren Anruf (s. S. 24). 

Wir sammeln ...
...noch weiter Ihre alten 
S��e! Bisher sind schon 9,5 
kg zusammen gekommen - 
15 kg wollen wir schaffen! 
Durch das Recycling der S�-
�e kann der Weltgebetstag 
Deutschland syrische Mäd-
chen (und auch einige Jun-
gen) in einem Flüchtlings-
camp im Libanon mit Schul-
...material unterstützen. 
DANKE für Ihre Hilfe!

Wir sammeln weiter: Filzmals��e - Textmarker -  
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Ju�a Mark ist von 
Beginn an auch
eine begeisterte 

Sängerin im 
Gospelchor 

„Gospel & More“ 



Gemeinde unterwegs - Kommen Sie mit!
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Jetzt anmelden zum

GEMEINDEAUSFLUG am 15.09.2018

D as Mo�o, unter dem der diesjährige 
Gemeindeausflug am 15. Septem-

ber steht: 
(Änderungen sind noch möglich! Die Zeitanga-
ben - außer der Abfahrt! - sind ungefähr und 
können sich noch verschieben)

  

s�mmt ganz genau - denn unser kleines 
Saarländchen hat für Interessierte aller-
hand zu bieten. Der Ausflug am 15.09. 
führt uns daher nach Saarbrücken und wir 
schauen uns drei Saarbrücker Kirchen 
einmal ganz genau an.

den Tag mit uns zu verbringen 
- bitte gleich anmelden!

15:00 h Ludwigskirche Alt-Saarbrücken  
 mit Führung

18:00 h Abschluss im „Redener Hannes“ 
 in Landsweiler-Reden mit 
 gemeinsamem Abendessen 

  - Zeit für eine kleine Pause - 

Zwischendurch ist natürlich auch Zeit für 
Kaffee und Kuchen oder Eis oder ein er-
frischendes Kaltgetränk. Mit einem ge-
mütlichen Beisammensein und gemeinsa-
men Abendessen werden wir den Ausflug 
abschließen - auch hierbei bleiben wir  
getreu dem Mo�o ganz in der Nähe.

Wir laden Sie herzlich ein, 

14:00 h S��skirche St. Arnual 

16:30 h Schloßkirche Alt-Saarbrücken

ABLAUF

Ab sofort können Sie sich mit dem unten 
abgedruckten Abschni� anmelden, gerne 
auch persönlich im Gemeindebüro. 

13:00 h Abfahrt an der Evangelischen  
 Kirche Landsweiler-Reden

ANMELDUNG  
zum Gemeindeausflug am 15.09.2018

Ich nehme am Gemeindeausflug nach Saarbrücken am 15.09.2018 teil mit insgesamt 
____ Personen. Den Kostenbeitrag in Höhe von 18 € / Person entrichte ich im Bus oder 
bar im Gemeindebüro während der Öffnungszeiten. Essen und Getränke zahle ich 
selbst.   

........................................................................................................................................
Name, Anschri� (bi�e in Druckbuchstaben)        
         ................................................
          Unterschri�

............."..............................................................

Das GUTE liegt so NAH



An-ge-dacht
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GOTT LIEBT UNS, WENN WIR SPIELEN
Was hat Spielen und Gemeindearbeit miteinander zu tun?

Biblische Begründungen für das Spielen 
gibt es nicht. Wenn Spielen in der Bibel 
au�aucht, dann geht es dabei um das 
Spielen von Instrumenten. Nur eine Fest-
stellung finde ich im alten Testament: 
„Go� schuf den Leviathan um damit zu 
spielen“. (Psalm 104, 26) 

Der Leviathan ist ein Fabel�er, ein Meer-
ungeheuer, ein kosmisches Wesen, eine 
Mischung aus Drache, Schlange und Wal. 
Wahrscheinlich ist er in der Mythologie 
des alten Orients die Verkörperung der Ur-
krä�e des Meeres: Ebbe und Flut, Tsunami 
und Unwe�er in einem Wesen – große 
Naturmächte, die über einen kommen 
können wie ein Drache. Und Go� spielt 
damit – wie mit einem Schoß�er… 

Nicht nur Go�es Macht zeigt das, sondern 
auch, dass er Lust zum Spielen hat!

Natürlich spielen junge Menschen meist 
mehr. Sie bereiten sich durch Spiele auf‘s 
Leben vor. Sie üben daran Fer�gkeiten, 
lernen ihre Frustra�onstoleranz kennen – 
und vor allem: Sie haben Zeit dazu, oder 
sie nehmen sie sich! Sie sind nämlich noch 
nicht so vernün�ig wie die Großen.

Ich bin sicher, Go� hat seine Geschöpfe 
nicht ohne Grund mit dem Drang ausge-
sta�et, manchmal einfach übermü�g he-
rumzuhüpfen, Fangen zu spielen, krea�v 
zu sein und phantasievoll – und abzutau-
chen in eine Welt aus Drachen und Ri�ern.
Der bengalische Dichter Rabindranath 
Tagore hat diesen Zusammenhang ein-
mal in einem besonderen Satz formuliert: 

- aber er liebt uns, wenn wir 
spielen.“

J edes Geschöpf auf dieser Erde spielt: 
Mensch und Tier, Alte und Junge, 

Vögel und Alpakas, Menschen und Fische.

Also bi�e: Wo hat dann Spielen und 
Gemeindearbeit etwas miteinander zu 
tun? Spielen und Glaube? Wo passt das 
zusammen?

„Gott ehrt uns, wenn wir arbeiten 

Go� hat uns mit Spielraum geschaffen, 
mit einem Spielraum, der nicht gebunden 
ist an Sinn und Zweck. Go� hat uns mit 
Spielzeit geschaffen! Einer Zeit, die nicht 
gebunden ist an Leistung. Nehmen wir 
zum Beispiel den Sonntag! Es ist ein Tag in 
der Woche, der frei bleiben sollte von 
Arbeit, von einem bes�mmten Zweck, von 
Zwängen. Er bleibt frei für Go�esdienst 
und Gebet, für Familie und auch fürs Spie-
len! Probieren Sie es doch mal wieder!

Viel Spaß dabei wünscht
Ihnen Ihre Pfarrerin 

Wiltrud Bauer
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Im Spiel kann man ein Königreich errich-
ten, einen Kriminalfall lösen, die Welt 
bereisen oder einfach, die beste Strategie 
zum Sieg suchen – um den König Ma� zu 
setzen, Vier in eine Reihe zu bringen oder 
„MauMau“ zu rufen.

Eines aber haben alle Spiele gemeinsam: 
sie fesseln unsere Aufmerksamkeit. Wer 
spielt, vergisst die Zeit und ist ganz bei der 
Sache; versunken im Hier und Jetzt. 

W oran denken Sie, wenn Sie ans 
Spielen denken? Vielleicht an Ihre 

Kindheit, ans Verstecken spielen und 
lautes Zählen bis 100, an den Geruch eines 
ledernen Würfelbechers, ein Puppenhaus 
oder das schabende Geräusch bunter 
Mensch-ärgere-Dich-nicht-Figuren auf 
dem Spielbre�? Vielleicht erinnern Sie 
sich auch an Momente des Scheiterns, an 
Frust und Ärger über ein verlorenes Spiel 
oder das Gefühl von Ungerech�gkeit. 
Aber vielleicht auch an gemeinsames 
Lachen, Rituale des Beisammenseins und 
glücklich oder strategisch gewonnene 
Spielrunden.  In den 80er Jahren spielten 
wir viele „new games“ – Spiele ohne Ver-
lierende, koopera�v mit viel Körperbe-
wegung und Spaß. 

Aber vielleicht müssen Sie in ihrer Erin-
nerung gar nicht so weit zurückgehen, 
vielleicht haben Sie erst kürzlich mit 
Freund*innen oder der Familie eine 
Runde Kniffel oder eine Runde Karten 
gespielt.

Zwei Stunden spielen ist wie Urlaub: Wir 
sind sozusagen in einer anderen Welt – in 
der des Spiels. Diese Welt kann ein We�-
lauf sein, wie bei „Mensch-ärgere-Dich 
nicht“ oder eine Welt der Spione, wie in 
„Codenames“. 

 Ich habe es diese Woche schon zweimal 
getan: wir haben uns mit Freundinnen 
getroffen und gespielt. Seit letztem Herbst 
treffen wir uns alle paar Wochen, um 
miteinander zu spielen. Mal hier, mal dort 
– uns ist das zu einer lieben Gewohnheit 
geworden. Wir entdecken neue  Spiele, 
lachen viel und lernen uns immer besser 
kennen.  

Thema: Spielen

Weltentdeckung und Selbsterfahrung
 – Eine Ermunterung zum Spiel - 

Mensch ärgere 
Dich nicht!

Würfelspiele
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Das Spiel ist eine Auszeit vom Alltag. Die 
Konzentra�on auf einen bes�mmten 
Rahmen von Regeln, auf eine bes�mmte 
Gruppe von Menschen, die Mitspie-
ler*innen. Es erfüllt keinen konkreten 
Zweck, dient nicht unserem Überleben 
oder unserer Karriere, aber es nicht ohne 
Sinn.

Wer als Kind spielt, lernt mit den eigenen 
Gefühlen - und eben auch aggressiven 
Impulsen - umzugehen. Er lernt die ei-
genen Grenzen und Begabungen kennen, 
und die der anderen: So entwickeln wir 
emo�onale Intelligenz. Und: Wer seine 
Krä�e und seine Fähigkeiten spielerisch 
mit anderen erprobt, gewinnt dadurch die 
nö�ge Flexibilität, um sich später in den 
verschiedensten Situa�onen zurechtzu-
finden.

Schon für Kinder ist Spielen nicht nur 
Zeitvertreibt, es ist Welterkundung und  
Selbsterfahrung.  Was ist in dieser Welt 
möglich und was ist mir in ihr möglich? Bin 
ich schnell? Kann ich schneller sein? Wie 
kann ich aus den Regeln das Beste 
herausholen? Wie fühlt es sich an, das 
Glück herauszufordern?

Spielen, sich messen, erforschen: Kinder 
sind noch Meister darin. Im Gegensatz 
dazu spielen Erwachsene viel seltener, 
manch einer spielt gar nicht mehr. Dabei 
könnten sie viel mehr als nur eine Par�e 
gewinnen: geis�ge Beweglichkeit, Aus-
gleich zum Alltag oder Entspannung zum 
Beispiel. 

Das Spiel genügt sich selbst, aber ganz 
nebenbei ermu�gt es uns, Ideen zu 
entwickeln, uns auszuprobieren und neue 
Perspek�ven einzunehmen. Im Spiel fin-
den wir zugleich Erholung und das Rüst-
zeug, um Herausforderungen gut zu be-
gegnen. 

Es lohnt sich, das Spielen wieder zu ler-
nen. Das heißt nicht, dass jeder seine 
knappe Freizeit mit Kartenspielen ver-
bringen muss. Je nach Temperament lässt 
das Spielen sich auf vielfäl�ge Weise in das 
eigene Leben integrieren. 

Thema: Spielen

Im Spiel verraten wir, wes Geistes Kind wir sind.
Ovid (43 v. Chr. - 17 n. Chr.)

Schach - auch im Freien
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Thema: Spielen

Spielen ist nicht kindisch, sondern krea�v 
- oder um es mit den Worten Friedrich 
Schillers zu sagen: "Der Mensch ist nur da 
ganz Mensch, wo er spielt."

Vielleicht werfen Sie jetzt dem Regalfach 
mit den Bre�spielen einen Blick zu oder 
überlegen wo Sie sie eigentlich hinge-

Doch die Zeiten haben sich geändert. 
Immer mehr Menschen finden zum ge-
selligen Spielen zurück und die Vielfalt an 
Spielen ist riesig und bunt. Für jeden ist 
etwas dabei.  

Strategiespiele, Erzähl- und Rollenspiele, 
bei denen die Geschichte im Vordergrund 
steht, Würfelspiele, Kartenspiele, Stapel-

spiele, die die Geschicklichkeit heraus-
fordern, Rätselspiele, Gemeinsam gegen 
das Spiel, in Teams oder jeder gegen 
jeden, selbst wer lieber alleine spielen 
möchte, wird fündig. Wo? Vielleicht ja 
doch auf dem heimischen Dachboden, 
vielleicht aber auch in einer Bibliothek, im 
Regal einer Freundin/eines Freundes oder

packt haben. Vielleicht überlegen Sie 
auch ob sie überhaupt noch Spiele be-
sitzen. Vielleicht haben Sie sie verstaut, als 
die Kinder aus dem Haus waren und Sie 
irgendwie keinen Anlass mehr fanden zu 
spielen. Vielleicht haben Sie aber auch 
einfach die Nase voll von Monopoly und 
Tabu von Schach und Mühle von Kanaster 
und Rommé.

im Herbst
Spielenachmittagen 

Wir werden uns im Gemeindehaus treffen 
und spielen, was jede*r mitbringt. Egal, 
wie alt Sie sind, 99 oder 3 - und bringen Sie 
am besten noch jemanden mit!

Und Mitspieler*innen? Fragen Sie einfach 
mal. Vielleicht finden Sie in ihrer Nähe 
mehr Menschen, als sie denken, die sich 
zu einer Par�e Uno breitschlagen lassen. 

14. Oktober und 18. November2018

Ruth Ziegler 

jeweils sonntags um 15 Uhr

Auf jeden Fall sind Sie herzlich eingeladen 
zu unseren 

Herzliche Grüße und hoffentlich bis dahin

Gitta Ziegler +

durch die Empfehlung einer/s Bekannten 
oder eines Bloggers / einer Bloggerin. 

(co-Autorin)

Spielen ist Experimentieren mit dem Zufall. 
Novalis (1772 - 1801)

Mahjong



Aktuelles 

L iebe Leserinnen, 
liebe Leser,

die Mitarbeitenden in unseren Einrich-
tungen treffen immer ö�er auf Menschen, 
die aufgegeben haben, die ihren Lebens-
mut und ihre Lebensfreude verloren ha-
ben. 

Ich bi�e Sie: Geben auch Sie Hoffnung 
weiter, unterstützen Sie die Arbeit der 
Diakonie mit Ihrer Spende. 

Seniorinnen und Senioren, die gebrech-
lich, alleingelassen und ohne soziale Kon-
takte in ihrer Wohnung leben. Die junge 
Frau, die erdrückt wird von dem großen 
Schuldenberg, den ihr Ex-Partner hinter-
lassen hat. Die Familie mit  Kindern, der 
das Nö�gste zum Leben fehlt, weil ein 
Elternteil seit vielen Jahren arbeitslos ist. 
Flüchtlinge, die voller Hoffnung zu uns 
gekommen sind, und nun um Anerken-
nung ringen. 

Diesen Menschen wollen wir als Diakonie 
mit unserer Arbeit wieder Hoffnung ge-
ben und ihnen durch Beratung, Förderung 
und Hilfsangebote neue Perspek�ven auf-
zeigen. Deshalb lautet das Mo�o der Dia-
koniesammlung 2018: „Hoffnung geben“. 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie diese 
Arbeit. Sie können dazu beitragen, dass 
andere Menschen wieder Hoffnung ha-
ben. 

per beiliegendem Überweisung 

IBAN
De76590920007171710000

auf das Spendenkonto:

bei der Vereinigten Volksbank eG
oder online unter 

www.diakoniesaar.de.

BIC GENODE51SB2

Udo Blank
Diakoniepfarrer

Spenden Sie bi�e 

Unter  finden Sie www.diakonie-saar.de
weitere Informa�onen zur Arbeit der 
Diakonie Saar. 
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Diakoniesammlung2018 
Brief von Diakoniepfarrer Udo Blank:

T
I
P
P

Wer sich für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und den Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) bei der Diakonie interessiert, gerne einen sinnvollen Beitrag für die Ge-
sellscha� leisten, die Arbeit im sozialen Bereich kennen lernen oder seine Chancen 
auf eine Ausbildung oder ein Studium erhöhen möchte, kann sich unter der 
Telefon-Nr. 06821 956207 nähere Informa�onen besorgen oder gleich seine Be-
werbung senden an: Diakonisches Werk an der Saar gGmbH, Rembrandtstraße 17 - 
19, 66540 Neunkirchen.

T
I
P
P
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Aktuelles aus dem Presbyterium

                                          Friedrich Denne 

Zu weiteren Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung.     

Grundsätzlich ist festzustellen, dass Ihre 
persönlichen Daten innerhalb der Kir-
chengemeinde Landsweiler-Schiffweiler 
geschützt sind. Die automa�sierte Verar-
beitung personenbezogener Daten ist 
gesetzlich geregelt, Ausführungsbe-
s�mmungen unserer Landeskirche, der 
Evangelischen Kirche im Rheinland, vorge-
geben und werden selbstverständlich 
durch uns eingehalten.

Trotzdem ändern sich auch bei uns einige 
Bereiche. Es ist ab sofort nicht mehr mög-
lich, Angaben zu Personen, z.B. für die 
Zwecke des Besuchsdienstes, der ge-

meindeeigenen Gruppen und Kreise, der 
Gemeindebriefverteilung etc., einfach auf 
Listen zu führen. Diese Dokumenta�onen 
auf Listen oder Karteikarten, die für die 
tagtägliche Basisarbeit dieser einzelnen 
Strukturen erforderlich waren, sind in die-
ser Form nicht mehr erlaubt. Wir suchen 
dazu Alterna�ven. 

Trotzdem für Sie als Informa�on:

v iele von Ihnen haben bes�mmt seit 
Anfang des Jahres in den Medien 

die vielfäl�gen Ar�kel und Berichte über 
den Datenschutz gelesen, gehört oder 
gesehen. Hintergrund dazu sind die seit 
25. Mai 2018 geltenden neuen Daten-
schutzbes�mmungen, kurz Europäische 
Datenschutz Grundverordnung (DSGVO) 
genannt, die nun europaweit die gleichen 
Vorschri�en und Maßgaben vorsehen. Wie Sie sehen, ist Datenschutz für die 

Persönlichkeit des Einzelnen wich�g – 
aber die Umsetzung birgt auch für uns 
große organisatorische Schwierigkeiten.

Ihre uns zur Verfügung gestellten persön-
lichen Daten werden durch Ergreifung 
aller technischen sowie organisatorischen 
Sicherheitsmaßnahmen so gesichert, dass 
sie für den Zugriff unberech�gter Dri�er 
unzugänglich sind. Die vollständige Daten-
sicherheit im externen E-Mail-Verkehr 
kann nicht gewährleistet werden. Beach-
ten Sie bi�e: Unsere Daten werden nur 
zum Zweck der internen Kommunika�on 
und der internen sta�s�schen Auswer-
tung gesammelt. Eine Weitergabe an 
Dri�e, zu kommerziellen oder nichtkom-
merziellen Zwecken, findet nicht sta�. Sie 
haben jederzeit das Recht, Auskun� über 
Ihre bei uns gespeicherten persönlichen 
Daten zu erhalten.

Vieles wäre an dieser Stelle zu berichten, 
von den (alten und…) neuen Rechten und 
Möglichkeiten des einzelnen EU-Bürgers, 
bis hin zu den Schwierigkeiten in der 
Umsetzung. Doch heute möchte ich Ihnen 
nur kurz die Probleme darstellen, die die 
Einführung der neuen Verordnung auch 
für unsere Kirchengemeinde mit sich 
bringt.

DATENSCHUTZ
Friedrich Denne informiert über die neuen Bestimmungen



Zum Mitmachen
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W ie gut kennen Sie Ihre Kir-
chengemeinde? Diese Fra-

ge galt es mit Hilfe der Fragen in der 
letzten Ausgabe des Gemein-
debriefes vielsei�g zu beant-
worten. Des Rätsels Lösung 
war: „Kirche aus dem Häus-

chen“. Die Redak�on hat nun die 
Gewinnerin ermi�elt: Edith Rim-
bach aus unserer Nachbargemein-

de Heiligenwald! Wir gratulieren 
herzlich; ein kleines Dankeschön 
ist unterwegs von Ihrer

 Gemeindebriefredaktion 

Zum Mitmachen: Wie buchstabieren Sie 
       

E - wie Erde   /   R - wie Rotkohl   /
N - wie Natur   /   T - wie ???  usw.

ielleicht haben Sie/hast Du V ein paar Minuten Zeit, um 
darüber nachzudenken, welche Be-
deutung das Wort ERNTEDANK 
bzw. das Erntedankfest für Sie/ 
Dich hat. Bes�mmt fallen Ihnen/ 
Dir ganz viele Begriffe dazu ein. 

Senden Sie/Sende uns eine e-mail 
oder eine Postkarte mit Ihren/ Dei-
nen Vorschlägen - wir sind schon 
sehr gespannt. Und wie immer 
verlosen wir für‘s Mitmachen ein 
kleines Dankeschön. 

spätestens beim Erntedankfest am 
23.09.2018 im Go�esdienst!

Abgabe: 

E R N T E D A N K

Auösung des Rätsels aus Nr. 07:  

Heiligenwalderin kennt sich aus!

Danke
|

|

S o schöne 
Sonnen-

blumen sind 
aus den Sa-
men (siehe 
Rückseite der 
letzten Aus-
gabe) gewor-
den. Danke 
für die Fotos!



Konfirmand*innen-Gruppen
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Herzliche Einladung zum

Reden, Illinger Straße 12

Informa�ons- und
Anmeldeabend

Dienstag, 21.08.2018
18 Uhr

Ev. Gemeindehaus Landsweiler-

l In der 3. Klasse werden die 
Kinder auf spielerische und krea-
�ve Art und Weise mit Kirche, ihrer 
Gemeinde und Grundlagen des 
christlichen Glaubens vertraut. Sie 
sind noch offen für Neues, haben 
Fragen, die Go� und Religion be-
treffen. Sie werden von Symbolen 
und Geschichten unmi�elbar ange-
sprochen, so dass sie gerade Taufe 
und Abendmahl ganz anders ver-
stehen können als Jugendliche (und 
Erwachsene). 

l Im Alter von ca. 12 Jahren be-
ginnt der zweite Teil des Konfir-
mandenunterrichts, der projekt-
orien�ert aufgebaut ist, und daher 
besser als bisher auf Fragen und 
Lebenswelt von Jugendlichen ab-
ges�mmt sein wird und weniger 
Schulunterrichtsgefühl vermi�elt.

Mehr Informa�onen beim Infor-
ma�onsabend am 21.08.2018.

KONFIRMAND*INNEN 
2020

für zukün�ige Konfis und Eltern

laden wir zukün�ige Konfis und ihre 
Eltern ein zum Informa�onsabend. 
Dabei können Fragen und Einzel-
heiten besprochen und die Kinder 
angemeldet werden. 

Herzliche Einladung zum 

Dienstag, 18.09.2018
18:30 Uhr

           ,       

Informa�onsabend

Nach den Sommerferien beginnt 
die Vorbereitung auf die Konfirma-
�on am 24. Mai 2020. Die aller-
meisten haben bereits an Konfi 3 
teilgenommen. Deshalb wird die 
Konfizeit ein Mix sein aus lockeren 
Treffen, festen Terminen und Work-
shops oder Ausflügen am Sonntag 
nach dem Go�esdienst. 

Bevor die Reise losgeht mit dem Ziel     

Ev. Kirche Landsweiler-Reden

                                Wiltrud Bauer

Glauben lernt man nicht wie Eng-
lisch oder Mathe – Glauben muss 
man ausprobieren, gemeinsam er-
leben und man muss darüber re-
den, mal spielerisch, mal ernstha�.

Kon 3 - KINDER
2018/2019

KONFIRMATION 2020    
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Erntedankfest 2018

WIR FEIERN ERNTEDANK
am 23. September, 10 Uhr Ev. Kirche

M it dem Erntedankfest erinnern wir 
uns in jedem Herbst an den engen 

Zusammenhang von Mensch und Natur 
und wir wollen Gott für die reiche Ernte  
danken.

Wer gerne eine Suppe dazu beisteuern 
möchte (in haushaltsüblicher Menge!) 
melde sich bitte im Gemeindebüro bei 
Frau Schley während der Öffnungszeiten. 

Wir feiern das Erntedankfest mit einem 
Familiengottesdienst mit Abendmahl und 
wenn wir beim Vaterunser beten „unser 
täglich Brot gib uns heute“, wollen wir alle 
die Menschen nicht vergessen, die überall 
auf unserer Erde - auch bei uns in Deutsch-
land - Hunger leiden. 

Nach dem Gottesdienst sind alle zu einem 
einfachen gemeinsamen Mittagessen ins 
Gemeindehaus Landsweiler-Reden einge-
laden. Dort sind schon die Tische mit Ern-
tegaben geschmückt und das beliebte 
Suppenbüffet kann eröffnet werden. 

Sind alle herzlich eingeladen!

D ie Konfi3- und Konfirmand*innen-
Gruppen und die Bäckerei Ziegler 

aus Landsweiler-Reden beteiligen sich 
auch 2018 an der bundesweiten Aktion 
„5000 Brote - Konfis backen BROT für die 
Welt“. Das Foto zeigt die Gruppe vom 
vergangenen Jahr. Die Ergebnisse ihrer ge-
meinsamen Arbeit können sich wirklich 
sehen lassen! Gebacken wird diesmal am 
22.09. um 9 Uhr - Danke an die Bäckerei 
Ziegler, die die Backstube für uns öffnet!

Nach dem Erntedank-Gottesdienst wer-
den die Brote verkauft bzw. gegen Spen-
den abgegeben. BROT für die Welt unter-
stützt mit den gesammelten Spenden 
2018 Bildungsprojekte für Jugendliche in 
Indien, Äthiopien und El Salvador. 

Wir machen mit beim Großen BACKEN!



vielseitige Veranstaltungen - Herzliche Einladung
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immer dienstags - 19 Uhr

ZEN-ZAZEN
im Ev. Gemeindehaus 
Schiffweiler

Sie sollten bequeme Kleidung tragen, Decke und 
Sitzkissen mitbringen und 10 Minuten vorher da sein, 
damit wir pünktlich beginnen können. 

Medi�eren kann jeder, Sie auch! Schon lang ist Medi-
ta�on nicht mehr Mys�kern, Yogis oder Philosophen 
vorbehalten. ZEN-ZAZEN unterscheidet sich von ande-
ren Medita�onstechniken, verfolgt kein Ziel und möchte 
besonders gepflegt werden. Das erfordert Anstrengung, 
Disziplin und Geduld. Alles was Sie brauchen, steckt 
schon �ef in Ihnen und wartet nur darauf, sich zu 
en�alten und zu befreien. 

Günter Seyfried

21.10.2018

GEBURTSTAGS-
KAFFEE
Ev. Gemeindehaus LW-R
15 Uhr

Musikalisch begleitet das Vokalensemble „Vox Vitalis“
den Nachmi�ag. 

Herzlich laden wir alle Geburtstagsjubilare zum ge-
meinsamen Geburtstagskaffee ein, die vom 23. Juni  bis 
12. Oktober 2018  70, 75, 80 Jahre und älter werden 
bzw. geworden sind. Persönliche Einladungen werden 
zeitnah verschickt. Sollten Sie keine Einladung erhalten, 
melden Sie sich bi�e im Gemeindebüro .

Es erwartet sie ein buntes Programm aus Musik, Texten 
– mal besinnlich mal lus�g – und natürlich Kaffee, 
Kuchen, ein Gläschen Sekt  und Zeit für Plaudereien.

Vor dem ersten Besuch sprechen Sie bi�e eine 
der beiden Seelsorgerinnen an: Pfarrerin Bauer 
06821/6153 oder Gemeindereferen�n Ziegler 
06821/6148. 

Begleitung im Labyrinth der Trauer bietet das 
ökumenische Angebot des Trauergesprächskrei-
ses  TRAUER TEILEN. Die Treffen finden an jedem 
zweiten Dienstag im Monat im Ev. Gemeindehaus 
Landsweiler-Reden, Illinger Straße 12, sta�. 

14.08./11.09./09.10.2018 

TRAUER TEILEN
Ev. Gemeindehaus LW-R
10 Uhr



Gottesdienste
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ALLE Gottesdienste finden in der Evangelischen Kirche bzw. im 
Gemeindehaus in Landsweiler-Reden statt. Über Änderungen 

informieren wir Sie über das Mitteilungsblatt, unsere Schaukästen, 
die Homepage und die Abkündigungen in den Gottesdiensten!

sts

19 Uhr, Ev. Kirche LW-R

sts

beginnt wieder am 25.10.2018

12.08. -   10 Uhr, 3. TAUFFEST

19.08. 10 Uhr, Gottesdienst 
 (Prädikantin Ziegler) 
 14 Uhr, Dorffest Schiffweiler
 Ökumenischer Gottesdienst    

TAUFEN 

AUGUST 2018

 (Pfarrerin Bauer)

 

sind möglich beim Tauffest am 
12.08.2018, Wassergärten Landsweiler/R

05.08. - 10 Uhr, Gottesdienst 

 in den Wassergärten LW-R
 (Pfarrerin Bauer)

 (Pfarrerin Bauer, Pastor 
 Schneider) im Zelt der Kath. 
 Jugend hinter der Sparkasse) 
26.08. - 10 Uhr, Gottesdienst mit
 Abendmahl  (Pfarrerin Bauer)  

sowie am 09.09. und 21.10.2018

sts

TAIZÉGEBET

GOTTESDIENSTE
im Seniorenzentrum 

06.08., 03.09. und 15.10.2018
(Pfarrerin Bauer)

SEPTEMBER 2018
02.09. -  10 Uhr, Gottesdienst
 (Pfarrerin Bauer)
09.09. - 10 Uhr, Gottesdienst
 (Pfarrerin Bauer)
16.09. -  10 Uhr, Gottesdienst
 (Pfarrerin Bauer)
23.09. - 10 Uhr, ERNTEDANKFEST
 Familiengottesdienst mit Abend-
 mahl (Pfarrerin Bauer)
 Verkauf der Brote, die am Vortag 
 für die Aktion „5000 Brote - 
 Konfis backen Brot für die Welt“ 
 gebacken wurden, anschließend  
 gemeinsames Mittagessen im
 Ev. Gemeindehaus mit großem 
 Suppenbüffet!
30.09. -  10 Uhr, Gottesdienst
 (Pfarrer i. R. Schneider)

St. Martin Schiffweiler, jeweils 16:00 Uhr

21.10. - 10 Uhr, Gottesdienst 

 (Prädikantin Ziegler)

(eG 225)

14.10. - 10 Uhr, Gottesdienst mit Abend- 
 mahl (Pfarrer/-in N.N.)  

07.10. - 10 Uhr, Gottesdienst

Gott selber lädt uns ein. 
Komm, sag es allen weiter:

 (Pfarrerin Bauer)

OKTOBER 2018

28.10. -  10 Uhr, Spielegottesdienst 

ruf es in jedes Haus hinein!
Komm, sag es allen weiter,

 (Pfarrerin Bauer)



Unsere vielsei�gen Veranstaltungen
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01.09. –  10 Uhr, Kirche aus dem 
 Häuschen, ganztägige Wande-
 rung mit Alpakas

14.09. –  Beteiligung am Laxemfest der   

19.08. – 14 Uhr, Ökumenischer 
 Go�esdienst zum Dorffest 
 Schiffweiler (Zelt der Katho-
 lischen Jugend hinter Sparkasse)

22.09. –  09 Uhr, Brotbacken bei Bäckerei 
 Ziegler LW-R
23.09. –  10 Uhr, Erntedankfest  

15.09. –  13 Uhr, Gemeindeausflug  
 (Anmeldeformular siehe S. 03!)

24.09. –  Redak�onsschluss Gemeinde-
 brief November/Dezember 2018 
 /Januar 2019

AUGUST 2018

08.09. –  14:30 Uhr, Konfi3-Nachmi�ag

OKTOBER 2018
14.10. – 15 Uhr, Spielenachmi�ag

21.10. –  15 Uhr, Geburtstagskaffee
25.10. –  19 Uhr, Taizégebet 

 in den Wassergärten LW-R

 mit gemeinsamem Mi�agessen

12.08. – 10 Uhr, 3. Tauffest 

 Gemeinde Schiffweiler

 Ev. Kirche LW-R

SEPTEMBER 2018

20.10. –  10:30 Uhr, Kirche aus dem 
 Häuschen, ganztägige Wande-
 rung mit Alpakas

 Ev. Gemeindehaus LW-R

NOVEMBER 2018

07.12. –  18 Uhr, Sternstunde im Stall für 

 Ev. Kirche LW-R

04.11. –  18 Uhr, Gospelkonzert

18.11. – 15 Uhr, Spielenachmi�ag

01.12. –  18 Uhr, Adventseinläuten 

 zum 1. Advent
03.12. –  19 Uhr, Konzert  
 Vokalensemble „Ornament“ 

 Kinder - Der Nikolaus kommt!

02.12. –  14 Uhr, Frauenhilfego�esdienst  

 Ev. Kirche LW-R

21.12. –  Sternstunde unterwegs  

24.12. –  Heiligabend – 16 Uhr, 
 Go�esdienst mit Krippenspiel, 
 Ev. Kirche LW-R
28.12. –  Redak�onsschluss Gemeinde-
 brief Februar/März/April 2019

 ökumenische Wanderung mit 
 dem Licht von Bethlehem

31.12.–  Jahresschlussandacht mit dem  

 am Silberglöckchen

 „Come into his presence“

 Vokalensemble Vox Vitalis

 Ev. Gemeindehaus LW-R

14.12. –  18 Uhr, Sternstunde im Stall

DEZEMBER 2018

- Damit verpassen Sie nichts mehr! - Stand Juli 2018 - 

TERMINÜBERSICHT 2018
1820

die Abkündigungen in den Go�esdiensten, die Aushänge in den Schaukästen, 
das Mi�eilungsbla� und die Homepage: www.evangelisch-in-schiffweiler.de

Die Terminübersicht wird bei Änderungen aktualisiert - bi�e achten Sie auch auf 



vielseitige Veranstaltungen
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- da ist die Kirche wieder aus dem Häuschen

WANDERUNGEN IM HERBST

HERBSTWANDERUNG

Treffpunkt: 10:30 Uhr zur Abfahrt am 
Friedhofsparkplatz in Landsweiler. Bi�e 
melden Sie sich auch zu dieser Wande-
rung an!  (wiltrud.bauer@ ekir.de  oder   
06821/6119)

ALPAKA und TON
Schwierigkeitsgrad: mi�el

1. September 2018

W ir wandern die Traumschleife 
Nohener Nahe Schleife, ein Wan-

derweg, der zu den zehn schönsten in 
Deutschland gewählt wurde! 

Zum Schluss kehren wir im „Café Aller-
hand“ ein, das eine befreundete Lama- 
und Alpakahalterin betreibt. Dort besteht 
die Möglichkeit, unsere Lamas und Alpa-
kas auf eine Wiese zu stellen und den Tag 
gemütlich ausklingen zu lassen oder in der 
angeschlossenen Töpferwerksta� eine 
Kleinigkeit für den Garten zu erstehen.

Treffpunkt: 10:00 Uhr zur Abfahrt am 
Friedhofsparkplatz in Landsweiler. Da wir 
im Café reservieren müssen, bi�en wir bis 
spätestens 10. August um Anmeldung! 
(wiltrud.bauer@ekir.de oder
 06821/6119)

Schwierigkeitsgrad: mi�el

Die ca. 11,5 km lange Strecke (auf 9 km ab-
kürzbar) hat etwa 400 m Höhenunter-
schied zu bewäl�gen. Es geht über Wiesen 
und durch Mischwälder zu immer wieder 
sensa�onellen Ausblicken auf die Nahe. 
Natürlich machen wir eine Pause für ein 
selbst mitgebrachtes Picknick – z.B. an der 
kleinen Vinothek am Wegrand. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit in 
der Kirkeler Burgschänke oder dem 
Flammkuchenhaus einzukehren.

20. Oktober 2018

W ir wandern die Kirkeler Tafeltour, 
einen Weg, der uns an tollen 

Buntsandsteinfelsen vorbei führt, über 
Wurzeln und schmale Pfade. Dazwischen 
hören wir Geschichten von verschiedenen 
Baumarten, über Pilze und.... 

Der Weg ist knapp 9 km lang und bewäl�gt 
einen Höhenunterschied von 230m. 

„Gell, Maputo, mir Zwä sinn jetzt mied?“



vielseitige Gruppen: Gospelchor „Gospel & More“
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U nser Gospelchor „Gospel & more“ 
freut sich sehr, am 4. November 

2018 noch einmal die Gospelmesse 
„Come into his presence“ von Helmut Jost 
im Konzert präsen�eren zu können.

Nach dem großen Erfolg im Jahre 2014 
erscheint die Gospelmesse nun in einem 
neuen musikalischen Gewand. 

Zu dem Projektchor mit Sängerinnen und 
Sängern aus Landsweiler-Schiffweiler, 
Völklingen, Klarenthal und Walhausen 
kommt eine siebenköpfige Band um den 
Pianisten Ma�hias Stoffel hinzu, die mit 
ihrem sa�en Bläsersound den Gospels 
den nö�gen Drive und den Zuhörerinnen 

und Zuhörern ein unvergessliches Kon-
zerterlebnis garan�ert. 

Mit dabei ist auch wieder die bekannte 
Sängerin Mar�na Veit, die gemeinsam mit 
Chorleiter Bernd Bachmann auch die Ge-
samtleitung hat.

GOSPELMESSE
- mit unserem Gospelchor und Gästen 

„Come into his presence“ 
Herzliche Einladung zum Konzert mit der Gospelmesse 

04. November 2018 - 18 Uhr

Evangelische Kirche Landsweiler-Reden



vielseitige Gruppen:  Café Segen
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Uns wurde die Ehre zuteil, in der Galerie 
zu speisen, hier konnten wir unseren 
gemeinsamen Nachmi�ag mit Kaffee und 
Kuchen eröffnen. Danach dur�en wir das 
unerschöpfliche Fachwissen des Schrei-

nermeisters im „Un-Ruhestand“ bei Füh-
rungen durch das Museum für uns und 
unsere Neugier in Anspruch nehmen. Er  
konnte wirklich zu jedem noch so kleinen 
Exponat eine Geschichte erzählen und 
wusste viel über die Einsatzmöglichkei-
ten der ausgestellten Maschinen zu be-
richten. O� gab es ein Wiedersehen mit 
„alten Bekannten“ zu feiern. Sätze wie: 
„Das ha�en wir früher zu Hause auch“, 
„Damit hat mein Vater auch noch gear-
beitet“, „So eine Lampe hing bei uns im 
Flur“, waren immer wieder zu hören.

Besonders beeindruckend war die Aus-
stellung der Intarsienarbeiten von Horst  
Philippi. Hier, wie auch in der Ausstellung 
der von ihm gestalteten Möbel, zeigte 
sich, dass in diesem Schreinermeister ein 
echter Künstler schlummert.

Eingeladen vom Betreiber des Handwer-
kerhofes O�weiler, Horst Philippi, konn-
ten wir dieses etwas andere Museum er-
kunden. Es wurde ein echtes Abenteuer. 
Unser Gastgeber hat für uns wirklich alle 
Türen seines Refugiums geöffnet und gast-
lich hergerichtet.

Herzlichen Dank, Herr Philippi, für diesen 
erlebnisreichen Nachmi�ag für Gäste und 
Betreuer*innen des Café Segen!

D as Café Segen hat in diesem Jahr 
seinen Sommerausflug als eine Rei-

se in die Vergangenheit gestaltet.

                                                 Petra Nix           

Petra Nix erzählt: Gäste und Betreuungsteam erlebten 

Eine ganz besondere ZEITREISE
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vielseitige Aktionen: Senioren- und Frauengruppen

D iese Frage hört Eva 
Kopmeier, die die 

Fahrten mit den Frauen- 
und Seniorengruppen or-
ganisiert, gerne. Sind sie 
doch ein großes Lob und 
auch ein Dankeschön für 
die Mühe, die in der Vor-
bereitung steckt. 

Und ganz bes�mmt hat 
sie schon Ideen für wei-
tere Ausflüge gesammelt.

Das war so scheen! 

WANN fahre mir dann NOCHEMOL?

é Frauenhilfe und Frauenkreis besuchen das Café am 
Kreisel, Kirkel, und genießen selbstgebackenen Kuchen 
und Kaffee bei herrlichem We�er. 

Der Seniorenclub genießt 
den Ausflug zum Wingerts-
weiher in O�weiler. ê



2019 feiern wir 500 Jahre „Silberglöckchen“
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þ  Vielleicht ein Erlebnis in Ihrer Kinder- 
oder Jugendzeit? 

Friedrich Denne

þ  Haben SIE vielleicht eine ganz persön-
liche Geschichte mit unserem „Silber-
glöckchen“ zu erzählen? 

Zu diesem Ereignis entsteht zur Zeit eine 
Festschri�. Rührige Helferinnen und 
Helfern tragen Fakten und Fotos zusam-
men. Aber es sollen auch kleine liebens-
werte sogenannte „Geschichtchen“ in die 
Festschri� mit einfließen. Daher bi�en wir 
Sie heute: 

Dann melden Sie sich bi�e bis zum 15. 
Oktober 2018 im Gemeindeamt (Tel.: 
06821/6153) und lassen Sie uns und die 
Leserinnen und Leser der Festschri� an 
dieser Geschichte teilhaben. Selbstver-
ständlich kommen wir auch zu Ihnen und 
nehmen Ihre Geschichte auf. 

þ  Erzählt man sich in Ihrer Familie schon 
seit Genera�onen eine Anekdote, bei der 
das „Silberglöckchen“ eine wich�ge Rolle 
spielte? 

Zu weiteren Fragen stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung (06821 /962156). Weitere 
Informa�onen erhalten Sie im nächsten 
Gemeindebrief.

W ie wir schon berichtet haben, 
feiert unsere Kirchengemeinde 

im nächsten Jahr ein ganz besonderes 
Jubiläum:“ Unser „Silberglöckchen“ in 
Leopoldsthal wird dann 500 Jahre alt. 

Großes Jubiläum 2019: Wir suchen

IHRE GLOCKENGESCHICHTE !

Das „Silberglöckchen“ 
musste dafür abge-
hängt  werden. 

Das Foto entstand im 
April 2013 während 
der Erneuerung des 
Stahlgerüstes. 

Schenken Sie uns
IHRE Glockengeschichte!



Stationen des Lebens
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zustimmen, teilen Sie das bitte rechtzeitig dem Gemeindebüro mit.

Liebe Gemeindemitglieder,
sollten Sie zukünftig einer Veröffentlichung Ihrer Daten nicht 

TAUFEN

Leon Lang und Dean Siffrin

TRAUUNGEN 
Marc Oliver Brill und Eva Maria, geb. Pesi
Steven Schmidt und Nadine Christa, geb. 
Brasse

GEBURTSTAGE{

Herbert Höhn   (92 Jahre)
Gudrun Werkle   (84 Jahre)

Gertrud Zewe   (84 Jahre)
Arnold Zimmer   (81 Jahre)

Hildegard Büchy   (81 Jahre)
Gerald Welker   (81 Jahre)

Hilda Geibel   (96 Jahre)
Günter Beck   (87 Jahre)

Dr. Gerhard Maas  (82 Jahre)
Helmut Schneider (89 Jahre)

Manfred Welker   (87 Jahre)

Christel Gräß   (82 Jahre)

Ruth Welter   (83 Jahre)

Reinhard Lea   (87 Jahre)
Gisela Dochnahl   (80 Jahre)

Irene Schäfer   (80 Jahre)

Elli Konrad   (86 Jahre)

Luise Klasen   (88 Jahre)
Ilse Pletschke   (99 Jahre)
Ingeburg Ida Edinger  (81 Jahre)

Ilse S�cher   (85 Jahre)

Helga Welter   (83 Jahre)

Waltrud Kunz   (91 Jahre)

Else Klein   (82 Jahre)

Rosemarie Mannbar  (80 Jahre)

Gisela Bandau   (83 Jahre)

KarlHeinz Wambach  (89 Jahre)

Gerhard Heß   (84 Jahre)
Irmgard Emmerich  (97 Jahre)
Margot Schöneberger  (81 Jahre)
Gisela Mersdorf   (89 Jahre)
Johann Kerlen   (80 Jahre)
Helga Meli�a Eltschkner  (80 Jahre)

Edith Breininger   (88 Jahre)

Edith Gröning   (81 Jahre)

Rosemarie Emmerich  (84 Jahre)

Alfred Mohr   (86 Jahre)

Hanns Horst Lawall  (85 Jahre)

Reinhilt Schepper  (89 Jahre)

BESTATTUNGEN

Carl Jörg Leibenguth  (57 Jahre)
Irmgardt Wentzel  (104 Jahre)

Inge Ohliger   (89 Jahre)
Lina Werkle   (94 Jahre)

Wir nehmen Abschied

Wir gratulieren und 
wünschen Gottes Segen



Aus unserer Nachbargemeinde Heiligenwald
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für die Gemeindebrieeser*innen

INFORMATIONEN und EINLADUNGEN 
unserer evangelischen Nachbargemeinde Heiligenwald

GOTTESDIENSTE

02.09. - 10 Uhr, MW (Börger)

               (Börger)

23.09. - 10 Uhr, HW (Superintendent 
               Markus Karsch)

07.10. - 10 Uhr, HW Kirche

09.09. - 10Uhr, HW Kirche

05.08. - 10 Uhr, MW (Waldura)
12.08. - 10 Uhr, TAUFFEST 
               in den  Wassergärten LW-R   
               (Bauer, Börger, Ziegler)

= AUGUST 2018

19.08.-  10 Uhr, WW mit Taufe (Börger)
    25.08. - 18 Uhr, MW (Börger)
26.08. - 11 Uhr, WW Immaculata,
               Ökumenischer Go�esdienst zum 
               FAMILIEN-SOMMERFEST                

= SEPTEMBER 2018

                 TAG des OFFENEN DENKMALS

16.09. - 10 Uhr, WW Kapelle Rosengarten   
               mit Taufe u. Abendmahl (Börger) 

               (Börger, Diakon Pauken)
            - 11 Uhr, Kirmes WW Auto-Skooter

29.09. - 18 Uhr, MW (Börger)

= OKTOBER 2018

              ERNTEDANKFEST mit Abendmahl
               (Börger, Chor)
14.10. - 10 Uhr, MW 
               mit Abendmahl (Börger)
21.10. - 10 Uhr, WW
               mit Abendmahl (Börger)
27.10. - 10 Uhr (Sa.), HW (Börger)
31.10. - 19 Uhr, HW Kirche

               Reforma�onstag (Börger , Chor)

            Evangelische Kirche 
                      Heiligenwald

BESONDERE VERANSTALTUNGEN

                        3 x 50 Minuten 
                        Text und Musik
                        18.10. / 25.10. / 08.11.2018
                        jeweils 18 Uhr, Kirche HW

Pfarrerin Daniela Börger

e-mail: heiligenwald@ekir.de

KONTAKTDATEN

Bürozeiten: Di u. Do 8 - 12 h, Fr 15 - 17 h

                        11.11.2018 - 14 Uhr
                        Gedenktag der Einweihung 
                        der Kirche vor 150 Jahren mit 
                        Musik, Gesang, Abendmahl, 
                         anschl. Umtrunk und Fest in 
                        Kirche und Gemeindezentrum

      06 Uhr, Ev. Gemeindehaus HW

e-mail: daniela.boerger@ekir.de

                          FESTGOTTESDIENST  

     22.08.2018 zum Sommerende

Tel. 06821/6147 / mobil 01712101607

Ökumenische Frühschichten

Gemeindebüro

     Die Advent-Termine besprechen wir am
     22.08. - Wir beginnen den Tag mit bibli-
     schem Impuls, Musik, Gebet, gemeinsa-
      mem Frühstück und guten Gesprächen. 
     Alle Interessierten jedweder Konfession 
     sind herzlich eingeladen - auch zur 
     gemeinsamen Vorbereitung.

Itzenplitzstraße 34, 66578 Heiligenwald
Tel. 06821/6147



Die ökumenische Seite
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=Nacht der offenen Kirchen

Am Freitag, den 22. Juni 2018 wanderten 
wir zum Striedtkreuz, um in freier Natur 
dem Heiligen Johannes im Rahmen eines 
Wortgo�esdienstes zu gedenken.

RÜCKBLICK

„Herzlichen Dank“ für das gute Mitein-
ander. Zu Beginn trafen wir uns in der 
Baustelle der Kath. Pfarrkirche Herz-Jesu 
Landsweiler und tauschten uns zu einem 
Cartoon um das Wirken des Heiligen 
Geistes aus. Resümee dessen war, das wir 
es doch mal wagen sollten, Go�es Geist 
„FREI“ wirken zu lassen.

Wir danken Pastor i. R. Gorges, der es uns 
wieder ermöglichte, Fronleichnam in St. 
Mar�n zu feiern. Mit Unterstützung vieler 
Gruppierungen konnten wir  Fronleich-
nam, mit Prozession zum Seniorenheim 
und anschließendem kleinen Pfarrfest 
rund um das Pfarrzentrum feiern. Herz-
lichen Dank an alle, die uns unterstützten 
und teilnahmen.

=Sonnwendfeier zum Johannistag

=Fronleichnam

=Priesterjubiläum

Im Anschluss las in der Evang. Kirche 
Stefan Mörsdorf sehr beeindruckend aus 
seinem Buch „Schri� für Schri�“; der 
Gospelchor „Gospel & More“ sang dazu 
gut ausgewählte Gospelsongs – und 
beides machte Lust auf mehr. Vielleicht 
können wir uns bald gemeinsam auf ein 
Stück Jakobsweg begeben...

Pfarrer i. R. Horst Holzer konnte am 08. Juli 
2018 in unsrer Pfarrkirche sein diamante-
nes Priesterjubiläum feiern. Viele Jahre 
war er Pastor in Wiebelskirchen. Seit sein-
em Ruhestand wohnt er in seinem Eltern-
haus in Schiffweiler und half uns o�mals 
bei Go�esdiens�eiern, Beerdigungen… 
aus. Wir danken ihm für sein ruheloses 
Wirken und bi�en für ihn um Go�es guten 
Segen.

AUSBLICK
=Sonntag, 19.08.2018 - 14 Uhr 

Wir besich�gen die Abteikirche in Andlau 
und später das Städtchen Selesta. Herzli-
che Einladung auch an die Gemeinde-
briefleser*innen. Nähere Informa�onen 
über die Gemeindebüros.  

Ökumenischer Go�esdienst 

Studienfahrt ins Elsass

=Donnerstag, 04.10.2018 - 18 Uhr  
Tiersegnung

=Mi�woche, 03.10.2018

Herzlichen Dank, dass wir auf Ihrer Öku-
meneseite aus unserer Pfarrei berichten 

können. Eine gute Zeit wünscht Ihnen  
Christel Meiser

Alle, die ihre Tiere unter Go�es Segen 
stellen möchten, laden wir um 18 Uhr an 
die kath. Kirche in Stennweiler zur Tierseg-
nung ein.

zum Dorffest in Schiffweiler im Zelt der 
Kath. Jugend (hinter der Sparkasse)

INFORMATIONEN 
der katholischen Pfarreiengemeinschaft Schiffweiler

Mehr Informationen unter: http://www.pg-schiffweiler.de



Gruppen, Kreise, Ansprechpartner*innen . . .
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      LW-R, 20:00 Uhr

FRAUENKREIS

        jeden 2. Freitag 

      mi�wochs, einmal im Monat

      (Eva Kopmeier, 06821/68126)

      April, Juli und Oktober

      mi�wochs

       (Rosi Strempel, 01776440110)

      u. Inge Welker, 06821/691424)

      sonntags (nicht in den Ferien)

      e-mail: Cafe-segen@gmx.de

      (Chantal Schley, 06821/6153)

FRAUENHILFE

      LW-R, 15:00  (Eva Kopmeier s.o.  

      am letzten Dienstag im Januar,        

CAFÉ SEGEN
      montags und donnerstags

      montags, zweimal im Monat
      LW-R, 15:30 Uhr

GOSPELCHOR „GOSPEL + MORE“

      SW, 17:00 Uhr 
      LW-R, 18:00 Uhr

      (Cornelia Horne, 06821/68998)

      (Petra Nix, 015117510965)

      (Bernd Bachmann, 01754582624)

      LW-R, 15:00 - 17:00 Uhr

      SW, 15:00 - 18:00 Uhr

HÖRGESCHÄDIGTEN-SPRECHSTUNDE

HELFERKREIS GEMEINDEBRIEF

       LW-R, 14:00 bis 15:00 Uhr

KINDERGOTTESDIENST

      LW-R, 10:00 Uhr
      (Petra Hell, 06821/691255)

BÜCHEREI
      dienstags, zweimal im Monat

      Tel. 06824/7091730

      Einladung bei Bedarf

      donnerstags

         Jahrgang 2019 und 2020

LEKTORENKREIS

         (Pfarrerin Bauer, 06821/6119)

      freitags

      (Frau Soost, 06825/941541)

TANZKREIS

      t-online.de

        LW-R, nach Terminplan

         LW-R, nach Terminplan

      (Pfarrerin Bauer, 06821/6119)

      dienstags, zweimal im Monat

      Lindenstr. 57, 66578 SW

 KONFI 3 - KINDER

KIRCHLICHE SOZIALSTATION      
     Merchweiler-Schiffweiler e.V.

      mail: kirchliche.sozialsta�on@

KONFIRMAND*INNEN

         (Pfarrerin Bauer, 06821/6119)

MINI-TREFF

      (Manuela Gauer, 06821/942822)
    

SENIORENCLUB

      LW-R, 15:00 - 17:00 Uhr
      (Erika Erdös 06821/64297; Sig-

      LW-R, 10:00 Uhr

       linde Morgenstern 06821/67296)

STRICKCAFÉ

      LW-R, 15:00 Uhr

      freitags
      SW, 15:30 Uhr
      (Frau Berndt, 06821/3098107)

Kon3

Konfi
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      bla�!

THEATERKREIS
      Bi�e beachten Sie dazu die   
      Veröffentlichung im Mi�eilungs-

      (Pfarrerin Bauer, 06821/6119)

      

      donnerstags

      nach Vereinbarung

      (Astrid Herold, 06821/8655515)
      LW-R, 14:30 Uhr

TÖPFERN

      (Elke Britz, 06821/65149)

TIERGESTÜTZTE SEELSORGE

      LW-R, 19:00 Uhr

TRAUER TEILEN
      am 2. Dienstag im Monat

      (Pfarrerin Bauer, 06821/6119)
      LW-R, 10:00 - 11:30 Uhr

VOKALENSEMBLE VOX VITALIS
      freitags

      (Gem.ref. Ziegler, 01637128069)

      (Pfarrerin Bauer, 06821/6119)  

      eMail: landsweiler-schiffweiler   
      @ekir.de

      montags, dienstags, freitags 

      Bankverbindung: 

      BIC: SALADE51NKS       

      von 10:00 bis 12:00 Uhr 

      Tel: 06821/6153, Fax: 06821/692714

      Facebook:    www.facebook.com

      und nach Vereinbarung

      Homepage:  www.evangelisch-in-

      IBAN: DE75592520460037002090    

       schiffweiler.de

      /evangelischinschiffweiler

GEMEINDEBÜRO
      Chantal Schley, Verwaltungsang.

PFARRERIN

      LW-R, Illinger Straße 12
      06821/6119

      LW-R, Illinger Straße 12

      wiltrud.bauer@ekir.de

      Wiltrud Bauer

      Pfarrerin Wiltrud Bauer

      Renate Bungert:   06821/690648

      Gi�a Ziegler: 06821/632779  

      Wilfried Glauber: 01703200137

      01777549447
      Ingrid Rixecker: 06821/632954

 Dr. Michael Franz: 06821/635020        

      Alexandra Müller-Jacobs:
      Petra Hell: 06821/691255

PRESBYTERIUM

      (Vorsitzende)

      (Leitung der Kirchengemeinde)

      (stv. Vorsitzender)

      Mitarbeiterin im Presbyterium:

      Friedrich Denne: 06821/962156

KÜSTERINNEN
      =LW-R: ElfriedeVogelgesang
          06821/691360
      =SW: Renate Bungert
          06821/690648

.

.. ... ..

ANSPRECHPARTNER*INNEN 
in Ihrer Kirchengemeinde
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Wir unterstützen die Arbeit der Kirchengemeinde

Bücher König, Bahnhofstraße 43, 66538 Neunkirchen 
Telefon: (06821)1 29 21• E-Mail: buecher.koenig@gmx.de

www.buecher-koenig-nk.de

buecherkoenignk

M an sollte alles lesen! Mehr als die Häl�e unserer heu�gen Bildung 
verdanken wir dem, was wir nicht lesen sollten.   (Oscar Wilde) 

30 Jahren!
Seit über



Herzliche Einladung zum 

in den Wassergärten
Landsweiler-Reden
12.08.2018 - 10 Uhr

TAUFFEST


